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Donnerstag, 08. Dezember 2016

Donnerstag, 08.12.2016 
14.30 Uhr Seniorentreff 
  
Freitag, 09.12.2016 
15.00-17.30 Uhr Helianthum 
Weihnachtsmarkt 
  
Samstag, 10.12.2016 
13.00 Uhr Dornröschenaufführung 
Musikschule 
13.00-19.00 Uhr Gewerbeverein 
Weihnachtsmarkt 
  
Montag, 12.12.2016 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
18.00 Uhr Ev. Kirche Adventskantate 
20.00 Uhr Feuerwehrprobe 
  
Dienstag, 13.12.2016 
17.00 Uhr Helferkreis Flüchtlinge Treffen 
  
Mittwoch, 14.12.2016 
16.00-18.00 Uhr Energieberatung im 
Rathaus (Anmeldung) 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
20.30 Uhr TuS Handballspiel 
  
Donnerstag, 15.12.2016 
14.30 Uhr Seniorentreff 
16.00-18.00 Uhr DRK Kleiderstube 
geöffnet 
16.00-19.00 Uhr DRK Kleiderstube 
Sonderverkauf

Herzliche Einladung zum Weihnachtsmarkt 
  

An diesem Samstag, 10. Dezember laden die Einzelhandelsgeschäfte des Gewerbever-
eines und die Hobbykünstler aus Steißlingen und Umgebung zum Besuch des Weih-
nachtsmarktes in der Dorfmitte und der Torkel herzlich ein. 
  
Bei weihnachtlichem Flair und gemütlicher Stimmung möchten die Veranstalter an vie-
len Ständen mit Geschenkideen und Weihnachtsduft die Besucher in Stimmung brin-
gen. Kulinarisch werden Sie wieder bestens versorgt. 
  
Das musikalische Rahmenprogramm wird gestaltet vom Musikverein, der Musikschule, 
dem Gesangverein und den Kindern des Kindergartens Storchennest. 
  
Zum Auftakt des 25jährigen Partnerschaftsjubiläums bieten unsere französischen 
Freunde aus Saint Palais sur Mer erstmals regionale Spezialitäten, wie z.B. Austern und 
Pineau, an. 

 

Dornröschen 
zum Weihnachtsmarkt 

 
Gemeinschaftsproduktion der 
Gemeindemusikschule und der 
Gemeinschaftsschule Steißlingen 
 
Samstag, 10. Dezember 2016 
um 13.00 Uhr 
Großer Bürgersaal im Bürgerhaus Steißlingen, 
Langestraße 34 
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Freitag, 09.12.2016 
Biomüllabfuhr 
  
Mittwoch, 14.12.2016 
Abfuhr Blaue Tonne 
  
Freitag, 23.12.2016 
Biomüllabfuhr 
  
Donnerstag, 29.12.2016 
Restmüllabfuhr 
  
Freitag, 30.12.2016 
Abfuhr Gelber Sack   
  
 

Wertstofhof / Im Städtle 19 
  
Mittwoch von 16.00 - 17.00 Uhr 
Samstag von 09.00 - 12.00 Uhr  
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltsklein-
geräte, Kartonagen, Korken, Metalle, 
Papier, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Für Windeln steht ein 
Extra-Container auf dem Wertstoffhof 
bereit. Annahme von Restmüll ist 
nicht möglich! 
  
 

Grünabfallannahmestelle 
bis im Frühjahr geschlossen 
  
 

Gelbe Säcke 
  
  
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder im Bürger Service, Zi. 5, 
Rathausneubau, jeweils während der 
regulären Öffnungszeiten. 
  
 

Abfallsäcke 
  
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke er-
halten Sie zum Preis von 5,10 € im Bür-
ger Service, Rathausneubau, wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten. 
  
 

Altglascontainer im Ort 
  
Benutzungszeiten Montag - Samstag: 
08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 20.00 Uhr 
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie 
die Sonn- und Feiertagsruhe!  

Seniorennachmittag der Gemeinde 
  
Am vergangenen Samstag war nicht nur schönes 
Wetter, sondern auch der Seniorennachmittag 
der Gemeinde, zu dem Bürgermeister Ostermaier 
eingeladen hatte. Über 200 Steißlinger Senioren 
konnte er begrüßen, mit dabei auch wieder eine 
große Abordnung von Hausgästen aus dem He-
lianthum. 
  
Julia Blösl, Verena Haltmeyer und Luca Vidovic, Schülerinnen der Musikschule, erfreuten 
die Anwesenden mit traditionellen Weihnachtsliedern. 

  
Josef Weimert hatte ein ganz spezielles weißes Hohner-
Akkordeon „Morino“ dabei und durchstreifte mit seinen 
Weihnachtsliedern viele Länder dieser Welt. 
David Langendörfer verzauberte zum zweiten Mal die 
Senioren in der Halle und machte sie zu Teilnehmern sei-
ner magischen Tricks. Er hat bereits für seine besonderen 
Leistungen als Nachwuchskünstler den Kulturförder-
preis in Singen erhalten. 
  
Bürgermeister Ostermaier informierte über das Neueste 
aus dem Steißlinger Dorfgeschehen und auch der gro-

ßen Politik. Auch wurden traditionell die vier ältesten anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger persönlich begrüßt und mit einem Präsent bedacht. 
Eine herzige Weihnachtsgeschichte auf schwäbisch, ganz spontan von Doris Frey und 
Bernhard Diehl vorgetragen, brachten die Senioren zum Schmunzeln. Großes Staunen 
gab es zum Abschluss, als Musikschulleiter Diehl seine weibliche Begleitung an diesem 
Nachmittag vorstellte. Es war Anneliese Schafheitle aus Böhringen. Er hatte seine Trom-
pete dabei und die Dame setzte sich an das Klavier – mit 90 Jahren! Es war eine wahre 
Freude, den beiden zuzuhören... 
Ein herzliches Dankeschön allen, die mitgeholfen haben, auf und hinter der Büh-

ne, vor und in der See-
blickhalle.  Das sind die 
DRK-Fahrer, das Team vom 
Deutschen-Roten-Kreuz und 
Jugendrotkreuz, die Dekora-
tionsdamen, die Familienan-
gehörigen, die Damen und 
der Herr vom Arbeitskreis 
der Begegnungstätte, der 
Hausmeister, der Fachmann 
am Mischpult und die Auf-
tretenden, die alle für diesen 
unterhaltsamen Senioren-
nachmittag sorgten! 

  
Links Bürgermeister Artur Ostermaier, Anneliese Fuchs (92), Else Oertel (95), Hans Hu-
benschmid (94), Jakob Stauch (94), Werner Brütsch (87), Katharina Beller (92), vorne Ru-
dolf Fischer (87) und Erna Heitz (92). 
 
 

Einladung zum Weihnachtsmarkt im Helianthum 
  

Am Freitag, den 09. Dezember 2016 
indet in der Helianthum Lebensstätte 
von 15.00 Uhr –17.30 Uhr wieder ein 
Weihnachtsmarkt statt.  
  
Sie finden bei uns unter anderem Christ-
baumschmuck, gebrannte Mandeln, 
Marmeladen, Liköre, Kerzen, Seifen, 
Kalender, Weihnachtskarten, Geschenk-
tüten, Engel, Handarbeiten aus Wolle, 
z.B. Pulswärmer, Schals, Babysöckchen, 
Schäfchen – alles aus eigener Herstel-
lung!   

Das Helianthum-Team und unsere Hausgäste freuen sich auf Ihr Kommen! 
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Erfreulich ist eine kleine Krippenaus-
stellung mit ca. 12-15 Krippen im Re-
migiushaus.  Diese stammen von Herrn 
Bächle aus Allensbach. Geöffnet ist die 
Ausstellung am Samstag, 10.12. und 
Sonntag, 11.12. von 10.00 bis 17.00 Uhr 
sowie vom 12.12.-15.12.16 von 13.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr. Es wird Eintritt für Erwach-
sene erhoben und am Wochenende Kaf-
fee und Kuchen angeboten.  
  
Erfreulich ist, dass die SchülerInnen der 
Klasse 8 d mit den Klassenlehrerinnen 
Frau Huchler und Frau Schmale das Rat-
haus am vergangenen Freitag nicht nur 
besucht haben, sondern jedem Mitarbei-
ter einen selbstgebastelten, großen wei-
ßen Stern für die Rathausfenster schenk-
ten. Herzlichen Dank! 
  
Erfreulich sind die wetterfesten Tisch-
tennisplatten auf dem Schulhof. Zum 
Spielen ist es derzeit jedoch etwas kalt... 
Zu verdanken haben wir diese Aktion 
mehreren Steißlinger Mitwirkenden und 
Sponsoren, über die wir gerne noch be-
richten werden. 
  
Erfreulich wäre, wenn man an die Büche-
rei-Weihnachtsferien denkt! In der Zeit 
von Freitag, den 23. Dezember bis zum 
Freitag, den 6. Januar ist die Bücherei 
geschlossen. Ab Montag, 9. Januar ist 
das Büchereiteam wieder da. Denken Sie 
bitte rechtzeitig daran, ihre Bücher zu-
rückzubringen und sich für die Feiertage 
mit neuem Lesestoff zu versorgen. 
  
Erfreulich ist, dass nächste Woche der 
Müllkalender für 2017 wieder abge-
druckt wird. Einige Steißlinger Bürger 
haben schon danach gefragt. 
  
Unerfreulich ist, dass von Donnerstag auf 
Freitag in der Hebelstr. 5 eine alte Allwei-
ler Schwengelpumpe von Unbekann-
ten demontiert wurde. Es wurde eine 
Lederdichtung und eine Halterungsplat-
te abgeschraubt und mitgenommen. 
Somit ist die Pumpe funktionsunfähig..... 
  
Unerfreulich geht es derzeit leider wieder 
in der Dorfmitte zu. Auf den Straßen und 
Gehwegen ums Rathaus haben einige 
Mitbürger einfach ihren Abfall „fallen- 
und liegengelassen“, die frisch gerei-
nigte Kirchentreppe sieht nach einem 
ausgelaufenen Getränk alles andere als 
sauber aus. Am Klösterle wurden letzten 
Mittwoch Grundschüler beobachtet, wie 
sie versuchten, mit Steinen die Fenster 
dort einzuwerfen....  

Bericht aus der Sitzung 
des Gemeinderates vom 
05.12.2016 
In der Bürgerfragestunde wurde von ei-
nem Bürger vorgebracht, dass die Flücht-
linge in seiner Nachbarschaft das System 
der Mülltrennung noch nicht verstanden 
hätten. Jeglicher Müll wird seinen Beob-
achtungen nach in Gelbe Säcke verpackt 
und nicht sortiert. Er erkundigt sich, ob 
die Gemeinde in dieser Sache auf die 
Flüchtlinge einwirken kann. 
Das funktionierende Umsetzen unserer 
Regeln hier in Deutschland ist stark per-
sonenabhängig, so der Vorsitzende. Bei 
einem Großteil der Flüchtlinge stellt die 
Mülltrennung inzwischen kein Problem 
mehr dar. Es gibt jedoch immer wieder 
Einzelfälle, die bei der Umsetzung der 
Regeln eine intensivere Betreuung be-
nötigen. Bürgermeister Ostermaier sagt 
zu, dass die Gemeinde Steißlingen dies-
bezüglich nochmals auf die Flüchtlinge 
zugehen wird. Der Bürger bestätigt, dass 
es sich nur um eine der dort lebenden 
Flüchtlingsfamilien handelt. 
  
Ein anderer Bürger erkundigt sich nach 
der aktuellen Wegeführung zu den ge-
planten Windkraftanlagen. Er möchte 
erfahren, ob sich diesbezüglich Änderun-
gen gegenüber den bisherigen Planun-
gen ergeben hätten. Kämmerer Blüthgen 
gibt an, dass die Gemeinde Steißlingen 
zwar nicht der Planungsträger ist, er aber 
dennoch davon berichten kann, dass die 
Zuwegung weiter optimiert wurde. Dem-
nach soll nun weniger Waldflächen in An-
spruch genommen werden. 
Des Weiteren möchte der Bürger wissen, 
auf welchen Grundstücken der Waldaus-
gleich bzw. die Aufforstungsmaßnahmen 
durchgeführt werden sollen. Herr Dure-
jka vom Kreisforstamt Radolfzell gibt an, 
dass aktuell noch kein Antrag beim Kreis-
forstamt vorliegt. Erst wenn dieser beim 
Kreisforstamt eingeht, können konkrete 
Maßnahmen geprüft und durchgeführt 
werden. Er informiert, dass gesetzmäßig 
ein flächengleicher Baumersatz gefor-
dert ist. Kämmerer Blüthgen ergänzt, dass 
bei solchen Vorhaben teilweise sogar ein 
Waldersatz von 2:1 gefordert und umge-
setzt wird. 
  
Betriebs- und Nutzungsplan 2017 für 
den Gemeindewald 
Revierleiter Parschau führt aus, dass auch 
dieses Jahr wiederum mehr Holz aufgrund 
Käferbefalls eingeschlagen werden muss-
te, als nach dem Betriebs- und Nutzungs-
plan 2016 vorgesehen war. Trotz des re-
genreichen Frühjahrs war der Waldboden 
aufgrund des hier vorherrschenden kiesi-

gen Untergrunds ab dem Sommer recht 
trocken. Da der Käferbestand durch den 
letzten warmen Winter nicht dezimiert 
wurde, war vor allem im Herbst der star-
ke Käferbefall im Waldgebiet des Hegaus 
deutlich sichtbar. Um die Qualität des an-
fallenden Käferholzes zu sichern, musste 
schnell gehandelt, also gefällt werden. So 
konnte nach Aussagen von Herrn Durejka 
vom Kreisforstamt Konstanz für das ange-
fallene Käferholz noch ein guter Preis er-
zielt werden. Auf Nachfrage aus dem Ge-
meinderat ergänzt er, dass das Käferholz 
nicht als Brennholz, sondern an Sägewer-
ke bzw. an die Industrie zur Palettenher-
stellung verkauft wird. 
Revierleiter Parschau geht auf das derzeit 
in Deutschland voranschreitende Eschen-
sterben ein. Die Laubbäume werden von 
einem aus dem asiatischen Raum stam-
menden Pilz befallen, der die Triebe sowie 
das Wurzelwerk der Bäume befällt. Folge 
ist, dass die Esche die Blätter teilweise ver-
liert und Äste, die Wurzeln und sogar der 
Stamm fortschreitende Fäulnis aufweisen. 
Aus diesem Grund mussten auch im Ge-
meindewald zahlreiche befallene Eschen, 
vor allem entlang der Verkehrswege, zur 
Sicherheit der Menschen entfernt werden. 
Herr Durejka berichtet, dass der Holz-
markt im Jahr 2016 im Durchschnitt gut 
war. Trotz, dass entsprechend viel Holz 
durch den Käferbefall angeboten wurde, 
war der erzielbare Preis stabil. Auch war 
die Nachfrage nach Brennholz wiederum 
sehr gut. Das Ergebnis des Betriebs- und 
Nutzungsplan 2016 schließt mit einem 
Überschuss von ca. 40.000 € ab, wovon 
allerdings noch ca. 10.000 € für Jungbe-
standpflegemaßnahmen abgezogen wer-
den müssen. Im kommenden Jahr wird 
mit einem kleinen Defizit von 2.300 € zu 
rechnen sein, denn für das Planjahr 2017 
werden voraussichtlich Einnahmen i. H. v. 
82.000 € und Ausgaben von ca. 84.500 € 
anfallen. Um die Mehrhiebe und den Wald-
bestand insgesamt auszugleichen, stehen 
auch für 2017 höhere Anpflanzungskon-
tingente und Schutzmaßnahmen für den 
Jungbestand an, was die Ausgabenseite 
entsprechend belastet. Erfreulich ist, dass 
der Brennholzpreis mit ca. 63 €/Festmeter 
dieses Jahr stabil gehalten werden kann 
und sich nicht verteuert. 

Der Gemeinderat begrüßt die geplanten 
Aufforstungsmaßnahmen zum Wohle 
nachfolgender Generationen.  

Die Zahlen aus dem vorliegenden Be-
triebs- und Nutzungsplan werden laut 
Bürgermeister Ostermaier in den Haus-
haltplan 2017 der Gemeinde aufgenom-
men. Er bedankt sich bei den vortragen-
den Personen und weist darauf hin, dass 
aller Voraussicht nach das Kreisforstamt 
die Aufgaben der Holzvermarktung auf-
grund kartellrechtlicher Vorgaben nicht 
mehr in Eigenregie erledigen darf. Dieser 
muss von der Aufgabe der Bestandspfle-
ge des Waldes getrennt sein. 
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Hier werden seiner Ansicht nach die Ge-
meinden und Städte gezwungen, den 
bürokratischeren Weg zu gehen und den 
Verkauf des Holzes durch neu zu grün-
dende Zweckverbände bewerkstelligen 
zu lassen. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem vom Kreis-
forstamt Konstanz vorgelegten Betriebs-
plan 2017 für den Gemeindewald zu. 
  
Sanierung der Seeblickhalle 
Architekt Graf bedauert, dass immer noch 
kein Vororttermin mit dem beauftragten 
Brandschutzgutachter möglich war, so 
dass noch keine verbindliche Aussage 
zum möglichen Verbleib der Holzdecke 
abgegeben werden kann. Aus diesem 
Grund ist auch bisher noch keine ab-
schließende Kostenberechnung nach DIN 
276 möglich. Bisher belaufen sich die fort-
geschriebene Planung sowie die Kosten-
seite auf ca. 1,43 Mio. €. Sollten sich durch 
brandschutztechnische Anforderungen 
wesentliche Abweichungen in den Kosten 
abzeichnen, ist der Gemeinderat darüber 
zu informieren. 
  
Um die Einschränkung des Hallenbe-
triebs durch die Sanierung zu minimieren, 
werden die Bauarbeiten in 2 Abschnit-
ten erfolgen. Der Küchenanbau wird ab 
April 2017 eingeplant, da hierdurch die 
Hallennutzung im Wesentlichen nicht be-
einträchtigt ist. Die restlichen Sanierungs-
arbeiten im Inneren wie Hallenboden, 
räumliche Um gestaltung und Erneuerung 
der WC-Anlagen werden erst ab Juni bis 
voraussichtlich September 2017 erfolgen. 
  
Architekt Graf stellt die neuesten Planän-
derungen vor. Der Kühlraum wurde zen-
tral zur Küche zugeordnet sowie ein Be-
reich zum Lagern des Leerguts installiert. 
Der Technikraum wurde zudem optimiert, 
die WCs so ungeplant, dass der Wickel-
raum vom Flur her zugänglich ist. Auch 
wurde der Platz für die Garderobe umge-
staltet.   

Der Vorsitzende möchte die genannte 
Kostensumme als maximalen Kostenrah-
men fixieren und auf dieser Basis mög-
lichst zeitnah ein Baugesuch einreichen. 
Die Genehmigung indes kann erfah-
rungsgemäß bis zu einem halben Jahr in 
Anspruch nehmen. 
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigt sich, 
ob bei der sanierten Halle eine Verdunke-
lung bzw. Jalousien vorgesehen sind. Dies 
sei schließlich ein Wunsch diverser Steiß-
linger Vereine gewesen. Bauamtsleiter 
Schönenberger bestätigt, dass Jalousien 
auf der Ostseite in der neuen Seeblickhal-
le installiert werden. Eine Verdunkelung 
ist allerdings nicht möglich und wäre mit 
immensen Kosten verbunden. 
  
Ein weiteres Mitglied des Gremiums 
möchte vor einer Entscheidung lieber 

das Brandschutzgutachten abwarten, um 
eine ganzheitliche Betrachtung der Sa-
nierungsmaßnahmen und den damit ver-
bundenen Kosten vornehmen zu können. 
Außerdem möchte es wissen, ob in den 
1,43 Mio. € bereits die neue Beschallungs-
anlage mit einberechnet ist. 
Architekt Graf informiert, dass in den 
Gesamtkosten insgesamt 120.000 € für 
die neue Beschallungsanlage (inkl. Büh-
nentechnik, Bühnenvorhang etc.) ver-
anschlagt sind. Das Gremiumsmitglied 
möchte zudem wissen, ob der neue Bo-
den tatsächlich für die Nutzung als Mehr-
zweckhalle geeignet sei. Der Beschrei-
bung des Bodens könne man entnehmen, 
dass dieser nicht dafür geeignet ist, um 
mit einem Hubwagen darüber zu fah-
ren. Dies sei aber unerlässlich, z.B. beim 
Auf- und Abbau anlässlich der Leistugs-
schau. Ein anderes Gemeinderatsmitglied 
stimmt diesen Bedenken zu und führt 
aus, dass der neue Boden Verbesserun-
gen zum jetzigen Boden bringen müsse, 
da die Tischwägen in der Seeblickhalle 
sehr schmale Reifen aufweisen und damit 
das Gewicht der Last auf eine sehr kleine 
Fläche verteilen. 
Architekt Graf erläutert, dass der neue Bo-
den im Vergleich zum aktuellen punktbe-
lastetenden nun ein flächenbelastender 
Boden sein wird und eine Belastung von 
500 kg pro m² standhält. Insofern hält die-
ser mehr aus als der bisherige. Bauamtslei-
ter Schönenberger ergänzt, dass der neue 
Boden sowohl für den Sportbetrieb als 
auch für die Nutzung als Mehrzweckhalle 
ausgelegt sein muss. Allerdings hat auch 
dieser Belag seine Grenzen. Er schlägt vor, 
zum Schutz des neuen Bodens schwere 
Ausstellungsgegenstände zusätzlich auf 
eine lastverteilende Platte zu stellen.  
Ein weiteres Gremiumsmitglied erkundigt 
sich, ob der neue Boden einen Schutzbo-
den erforderlich macht. Diese Nachfrage 
kann Bürgermeister Ostermaier verneinen.   

Das Gremiumsmitglied möchte außer-
dem wissen, ob vom Regieraum eine Tür 
in den Hallenraum geplant sei. Auch dies 
wird verneint. Anschließend führt das 
Gremiumsmitglied aus, dass eine Theke 
zur Halle hin sinnvoll wäre, um direkt aus 
der Küche heraus bedienen zu können. 
Somit müssten die Vereine nicht bei jeder 
Veranstaltung eine Theke in der Halle auf-
bauen, um die Bewirtung vorzunehmen. 
Bürgermeister Ostermaier nimmt diesen 
Vorschlag zur Kenntnis, gibt aber an, dass 
diese Maßnahme bereits mit den Vereinen 
durchgesprochen worden war und diese 
keine fest installierte Theke direkt vor der 
Küche gewünscht haben. Allerdings wird 
die Küchenplanung auf alle Fälle nochmal 
näher betrachtet werden und eventuell 
durch einen Fachplaner überprüft werden 
müssen. 
  
Ein weiteres Gemeinderatsmitglied möch-
te wissen, ob mit der Sanierung der Halle 
Platz für die vorhandenen Fahrradabstell-

plätze in Anspruch genommen werden 
wird. Dies kann Bürgermeister Ostermaier 
bestätigen. Das Abstellen von Hängern 
bzw. Rädern wird zukünftig nicht mehr 
auf dem gesamten Parkareal möglich sein. 
  
Beschluss: 
1.  Der Gemeinderat nimmt die überar-

beitete Planung zur Sanierung der 
Seeblick halle zur Kenntnis. 

2.  Der überarbeiteten Kostenschätzung 
mit einer Gesamtsumme von ca. 1.43 
Mio. € wird zugestimmt. 

3.  Auf der Grundlage der o. g. Vorgaben 
beschließt der Gemeinderat die Sanie-
rung der Seeblickhalle im Rahmen der 
vorgegebenen Bauzeiten. 

4.  Die Planer und die Verwaltung wer-
den beauftragt, zeitnah das 1. Aus-
schreibungs paket mit einem Umfang 
von ca. 60 % auszuschreiben und die 
Baugenehmigung zu beantragen. 

  
Antrag der Firma Schray auf weiteren 
Kiesabbau 
Die Firma Schray beantragt, wie in der 
letzten Bürgerversammlung bereits öf-
fentlich vorgestellt, den Abbau der ge-
meindlichen Teilfläche von Flst. 8277/1 
des Gemeindewaldes „Hardt“. Diese Wald-
fläche ist nach dem Teilregionalplan „Roh-
stoffsicherung“ grundsätzlich zum Kies-
abbau vorgesehen und liegt nördlich der 
B 33 neu zum Gewerbegebiet „Vor Eichen“ 
hin. Nachdem die Gemeinde Eigentüme-
rin dieser Fläche ist, ist dafür eine zusätz-
liche Genehmigung/Zustimmung der Ge-
meinde notwendig. 
  
Nach der Auskiesung ist die anschließen-
de Rekultivierung und Wiederbewaldung 
dieser Fläche vorgesehen. 
  
Bürgermeister Ostermaier weist die 
Gemeinderäte daraufhin, dass die Kie-
sentnahme über eine vertragliche Ver-
einbarung zu regeln sein wird. In diesen 
vertraglichen Regelungen wird die Ge-
meinde Vorgaben zur Rekultivierung, Ent-
schädigung etc. machen. Der Vorsitzende 
ist der Meinung, dass die exakten Rekul-
tivierungs- und Auffüllungsmaßnahmen 
erst mit Abschluss der Kiesentnahmear-
beiten festgelegt werden sollen, denn erst 
zu diesem Zeitpunkt wird erkennbar sein, 
ob diese Fläche wirklich ganz aufgefüllt 
werden muss.   

Ein Mitglied des Gemeinderats erkundigt 
sich, durch welche Maßnahmen der Flora 
und Fauna für die entwaldeten Flächen 
ein Ausgleich geschaffen wird. Außer-
dem möchte das Mitglied wissen, ob es 
eine Auflistung aller betroffenen Tierarten 
gibt. Bauamtsleiter Schönenberger ver-
weist auf die vorhandene und bereits vor-
gestellte Liste und gibt an, dass sowohl 
diese als auch die Ausgleichsmaßnahmen 
detailliert in den Antragsunterlagen der 
Fa. Schray aufgelistet sind. 
Ein weiteres Gremiumsmitglied würde 
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eine Zuführung der Fläche zum Natur-
schutz befürworten. Anstatt das Gebiet 
nach der Kiesentnahme wieder aufzufül-
len und aufzuforsten, sollte die natürliche 
Entwicklung der Fläche erlaubt werden. 
Dies sei für die Flora und Fauna weitaus 
wertvoller. Bauamtsleiter Schönenberger 
bestätigt, dass ein geringer Teil der Fläche 
nicht rekultiviert, sondern seiner natürli-
chen Entwicklung überlassen wird. Bür-
germeister Ostermaier erläutert, dass der 
Waldverbund einen Ersatz für die Waldfäl-
lung fordern wird und dass dieser zu hun-
dert Prozent erfüllt werden muss.   

Das Gremiumsmitglied erkundigt sich 
anschließend über den Stand der Wieder-
aufforstung als Ausgleichsmaßnahmen 
für das Gewerbegebiet Vor Eichen. Käm-
merer Blüthgen erläutert, dass die Ge-
meinde aktuell an der Umsetzung dieser 
Maßnahmen sei. Ein Teil der Aufforstungs-
arbeiten wurden bereits durchgeführt, für 
einen anderen Teil wurden die Aufträge 
vergeben und die Maßnahmen mit dem 
Forstverbund abgeklärt. 
  
Beschluss: 
1. Dem Abbauantrag mit landschaftspfle-
gerischem Begleitplan der Fa. Kieswerke 
Schray auf Kiesabbau auf der ca. 2,65 ha 
großen gemeindeeigenen Teilfläche von 
Flst. 8277/1, Distr. Hardt wird zugestimmt. 
2. Die Kiesentnahme ist über eine vertrag-
liche Vereinbarung zu regeln. 
  
Erlass einer neuen Polizeiverordnung 
– Nachtrag 
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinde-
rats vom 27.07.2016 wurde die Polizeiver-
ordnung der Gemeinde Steißlingen neu 
beschlossen. Nach Anzeige der Polizei-
verordnung beim Landratsamt Konstanz 
äußerte dieses diverse Einwendungen zu 
den neu beschlossenen Regelungen. Die 
Polizeiverordnung wurde den Hinweisen 
des Landratsamtes entsprechend überar-
beitet und muss in der heutigen Sitzung 
erneut beschlossen werden. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der korrigierten 
Polizeiverordnung gegen umweltschäd-
liches Verhalten, Belästigung der Allge-
meinheit, zum Schutz der Grün- und Er-
holungsanlagen, über das Anbringen von 
Hausnummern und ergänzende Bestim-
mungen für Bäder-, Kur- und Erholungs-
anlagen zu. 
  
Änderung der Geschäftsordnung des 
Gemeinderats 
In der Geschäftsordnung des Gemein-
derats ist der Gang der Verhandlungen 
während der Gemeinderatssitzungen ge-
regelt. 
In der Zwischenzeit wurden vom Landtag 
Baden-Württemberg die Änderungen der 
Gemeindeordnung mit der GemO-Novel-
le vom 01.12.2015 in vielfacher Hinsicht 
geändert. Nun muss die Geschäftsord-

nung des Gemeinderats Steißlingen an 
diese Neuerungen teilweise angepasst 
werden. 
  
Beschluss: 
Der Änderung der Geschäftsordnung für 
den Gemeinderat wird zugestimmt. 
  
Verlängerung eines Trägerdarlehens 
für die Gemeindewerke 
Im Jahr 2004 wurde den Gemeindewer-
ken Steißlingen wurde ein Trägerdarlehen 
in Höhe von 550.000 € zu einem jährli-
chen Zinssatz von 3,8 % und einer jähr-
lichen Tilgungsrate von 27.500 gewährt. 
Dieses läuft nun zum 31.12.2016 aus. Die 
Verwaltung schlägt vor, das noch nicht 
ganz zurückbezahlte Darlehen um weite-
re 5 Jahre zu verlängern. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, das Trä-
gerdarlehen (ID 4) den Gemeindewer-
ken Steißlingen um weitere 5 Jahre, bis 
31.12.2021, zur Verfügung zu stellen. Die 
Darlehenssumme ist jährlich mit 0,4 % zu 
verzinsen. Die jährliche Tilgungsrate be-
trägt 27.500 €. 
  
Baugesuche – Bauvoranfragen 
1 Bauantrag auf Erstellung eines Gasla-
gers wird das Einvernehmen erteilt. 
  
1 Bauantrag für die Errichtung eines Be-
triebsgebäudes mit Büro, Lager und Woh-
nung wird das Einvernehmen erteilt. 
  
1 Bauantrag für die Erweiterung des 
Wohnhauses wird das Einvernehmen und 
die Befreiung zum Bebauungsplan „Worn-
bühl“ erteilt. 
  
1 Bauvorhaben für den Neubau eines Ein-
familienwohnhauses wird zur Kenntnis 
genommen. 

1 Bauantrag für den Neubau eines Einfa-
milienwohnhauses wird das Einverneh-
men und die Befreiung zum Bebauungs-
plan „Steinrenne“ erteilt. 
  
Bekanntgaben – Anträge 
  
- Sanierung der sanitären Anlagen im Rat-
haus Wiechs 
Bürgermeister Ostermaier weist die Ge-
meinderäte darauf hin, dass der Antrag 
des Ortsvorstehers Herz auf Sanierung 
der sanitären Anlagen im Alten Rathaus 
Wiechs in der heutigen Sitzung nicht be-
arbeitet werden kann. Für einen Auftrag 
dieser Größe werden mehrere Angebote 
und eine detailliertere Vorbereitung be-
nötigt. 
  
- Kunst am Ortseingang 
Ein Mitglied des Gemeinderats äußert 
Missfallen an eine kürzlich aufgestellte 
Engelsfigur am Ortseingang von Singen 
her kommend. Bereits mehrere Bürger 

hätten sich an die Mitglieder des Gemein-
derats gewandt und um das Entfernen 
bzw. Versetzen dieser Kunstfigur gebeten. 
Die Verwaltung wird das Anliegen prüfen. 
  
- Behindertenparkplätze an der Seeblick-
halle 
Ein weiteres Mitglied des Gemeinderats 
erkundigt sich, ob die zwei Behinderten-
parkplätze vor der Seeblickhalle dauer-
haft für die DLRG reserviert sind. Kämme-
rer Blüthgen informiert die Anwesenden, 
dass die beiden Parkplätze dauerhaft um-
gewidmet wurden. Weitere Behinderten-
parkplätze sind vorhanden. 
  
- Aktueller Stand der Stromtankstelle 
Ein Gremiumsmitglied erkundigt sich 
nach dem aktuellen Stand der Stromtank-
stelle für Elektroautos. Kämmerer Blüth-
gen führt aus, dass sich dieses Vorhaben 
verzögert, da die Erteilung des Zuschuss-
bescheides so lang gedauert hat. Dieser 
ist nun Ende der vergangenen Woche bei 
der Gemeinde eingegangen Die Aufträge 
sind aktuell erteilt worden. Die Lieferzeit 
des Elektrofahrzeugs beträgt allerdings 
2-3 Monaten. Mitte März kann mit dem 
Fahrzeug gerechnet werden. 
  
- Fenster in der Schulturnhalle 
Ein Mitglied des Gremiums führt aus, dass 
sich nach seinen Informationen eines der 
Fenster in der Schulturnhalle nicht mehr 
schließen lässt. Bauamtsleiter Schönen-
berger informiert, dass die Gemeinde-
verwaltung bereits von diesem Problem 
Kenntnis und schon einen Reparaturauf-
trag erteilt hat. 
  
- Finanzielle Unterstützung des Kunst- 
und Kulturkreises 
Ein Mitglied des Gemeinderats leitet die 
Anfrage des Kunst- und Kulturkreises 
auf finanzielle Unterstützung durch die 
Gemeinde weiter. Bürgermeister Oster-
maier informiert, dass diese finanziellen 
Mittel im Rahmen der Haushaltsplanung 
für 2017 festgelegt wird. Erst nach diesen 
Beratungen und dem Haushaltsbeschluss 
kann dem Kunst- und Kulturkreis nähere 
Auskunft diesbezüglich gegeben werden. 
 
 

In den kommenden Tagen feiern in 
unserer Gemeinde folgende Jubilare 
Diamantene Hochzeit 
  
Mittwoch, 14. Dezember 2016 
Kordula und Benno Brenke 
Lange Straße 83 
  
Wir gratulieren recht herzlich und wün-
schen alles Gute – vor allem Gesundheit 
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Steißlingerin Nicole Scholz mit Kulturförderpreis bedacht 
  
Viele Steißlinger Bürgerinnen und Bürger kennen Nicole nicht nur wegen ihrer jährli-
chen Tombola, die sie bereits seit 10 Jahren beim Steißlinger Weihnachtsmarkt veran-
staltet, sondern auch aus der Musikschule und von ihren vielen musikalischen Auftritten 
mit ihrer Band. 
  
Die Leidenschaft zum Singen hat sie übrigens schon im Kindergartenalter entdeckt. In 
der Musikschule der Gemeinde Steißlingen war sie über 8 Jahre lang Schülerin, erst mit 
Klarinette, danach folgten viele Jahre Gesangsunterricht bei Kornelia Scherer-Chrobog. 
Zwischenzeitlich ist die junge Dame 21 Jahre alt, wohnt noch in Steißlingen und wird 
am 10. Dezember wahrscheinlich wieder auf dem Weihnachtsmarkt anzutreffen sein. 
  
Nun wurde Nicole am vergangenen Freitag in der Singener Stadthalle geehrt: Sie wurde 
für ihr großes Gesangstalent mit einem Förderpreis bedacht. Als letzte von 7 Preisträ-
gern kam Nicoles Verleihung zum Schluss des Abends und sie trug vier Lieder mit zwei 
ihrer Musiker vor. Dabei beeindruckte sie das Publikum durch große Professionalität, 
enorme Bühnenpräsenz und großartige Textverständlichkeit. Sie riss das Publikum mit 
und blieb doch liebenswert natürlich. 
  
Herzlichen Glückwunsch Nicole und weiterhin alles Gute! 

Nicole Scholz in der Mitte, links ihre Mutter Veronika Scholz, rechts Laudator Gunnar 
Bamberg sowie Bürgermeister Ostermaier 
Foto: Sabine Tesche 

Wärmenetz Wiechs kommt 
deinitiv nicht zustande 
  
In vielen Gemeinden in Baden-Württem-
berg sind sogenannte Bioenergiedörfer 
in Betrieb und auch im Steißlinger Teilort 
Wiechs war der Bau eines Wärmenetzes auf 
Basis regenerativer Energien geplant. 
Die rechtlichen Voraussetzungen hierzu 
sind vorhanden. Es existiert sowohl ein 
Wärmeüberlassungsvertrag zwischen der 
Fa. solarcomplex und dem Betreiber der 
Biogasanlage Stemmer als auch ein Wege-
nutzungsvertrag mit der Gemeinde Steiß-
lingen. 
Im ersten Anlauf konnte 2015 ein aus-
reichender Anschlussgrad nicht erreicht 
werden, ein technisch und wirtschaftlich 
sinnvoller Betrieb eines Wärmenetzes war 
nicht möglich. 
solarcomplex hatte sich sowohl mit Bür-
germeister Ostermaier als auch mit dem 
Betreiber der Biogasanlage darauf ver-
ständigt, in rund einem Jahr einen neuen 
Anlauf zu machen. 
Eine Abfrage über den Ortsvorstehr ergab 
nun Ende 2016 ein unverändertes Bild, 
das Interesse zum Anschluss an ein Wär-
menetz ist weiterhin gering. 
Der konkurrierende Heizölpreis ist in 2016 
zwar wieder gestiegen, aber für viele po-
tentielle Wärmenutzer offensichtlich im-
mer noch attraktiv.  
Frei nach dem Motto „Ein totes Pferd 
kann man nicht reiten“, hat solarcom-
plex entschieden, das Wärmenetz nun 
deinitiv abzusagen. 
solarcomplex bedauert, daß das Projekt 
nicht zustande kommt, möchte aber allen 
potenziellen Projektbeteiligten nun Pla-
nungssicherheit hinsichtlich Ersatzinves-
titionen geben. 
Seien dies Hauseigentümer mit alten Hei-
zungsanlagen, welche über eine neue 
Heizungsanlage nachdenken oder auch 
die Gemeinde, welche die Verlegung von 
Glasfaser- bzw. Leerrohren nun ohne Ko-
ordination mit einem Wärmenetz ange-
hen kann. 
Oder auch der Betreiber der Biogasanla-
ge, der sich nicht unbegrenzt an die Per-
spektive eines Wärmenetzes binden will 
und kann, sondern nun über alternative 
Wärmeverwendungen nachdenken kann. Kleiderstube des DRK 

  
Nächste Öfnungszeiten:  
Donnerstag, 15.12.2016: 16.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag, 20.12.2016: 09.00 - 11.00 Uhr 

Wir bitten Sie, nur saubere und brauchbare Kleidung und Schuhe abzugeben. 
Sie finden uns im Kellergeschoss der Radolfzeller Straße 3 / Seniorenwohnanlage. 
  

Achtung: 
Sonderverkauf von Bekleidung für Jedermann 
- Damen - Herren - Kinder 
am Donnerstag, 15.12.2016 von 16.00 - 19.00 Uhr 
Sind Sie neugierig auf uns? 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, schauen Sie einfach mal unverbindlich bei uns vor-
bei!   

Nächste Energieberatung 
am 14.12.16 
  
im Rathaus Steißlingen - 
Jetzt anmelden 
Die Beratung findet von 16.00 – 18.00 
Uhr im Besprechungszimmer, 1. OG 
im Rathausaltbau statt. Um die Ter-
minwünsche vorbereiten zu können, 
ist eine Anmeldung notwendig bei 
der Energieagentur, Kreis Konstanz: 
07732/939-1234 von 8.30 bis 11.30 
Uhr. 



Nach 12 Jahren schließe ich Ende Dezember 2016
die Praxis für Physiotherapie in Steißlingen.

Ich bedanke mich bei allen Patienten 

für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen 

und wünsche Ihnen alles Gute.

Wer noch Gutscheine hat, bitte rechtzeitig einlösen.

Praxis für Schmerzphysiotherapie

Angelika Däumig
Schillerstr. 2, 78256 Steißlingen

Telefon 07738 938 480

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

EinkaufsblattEinkaufsblatt
WIR  HABEN GANZ SCHÖN  WAS ZU  B I E T EN

Steißlinger

Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

50 Jahre Metzgerei Rimmele 
- Jubiläumsangebot -

Beste Qualität - Guter Preis
gültig ab Donnerstagnachmittag

Hackfleisch gemischt                               1 kg       6,99   €

frischer Schweinehals                        1 kg       9,99   €

zarte Kalbsschnitzel                            100 g     2,29   €

kesselfrische Fleischwurstringe        1 kg       7,99   €

Putenlyoner, eigene Herstellung       1 kg       9,99   €

Für Kinder gib’s eine kleine Überraschung!

Do. + Fr.: frischer u. gerauchter Fisch

Diese Woche: frische Blut- u. Leberwürste

Für Weihnachten empfehlen wir:
zartes Rinderfilet und Rumpsteak

Rehfleisch aus heimischer Jagd

frische und gerauchte Forellen vom Brielholz Eigeltingen

frisches Lammfleisch aus Fridingen

Aus dem Rauch:

Schäufele, Schinkle, Zunge aus eigener Herstellung

Tolles Geflügel:

Gänse, Enten und Hähnchen vom Geflügelhof Haug, Messkirch

Zartes Fonduefleisch von Hand geschnitten

BIO Kalbs- und Rindfleisch und

BIO Lyoner und Wienerle

Besuchen Sie uns am Samstag auf dem 

Steißlinger Weihnachtsmarkt . 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Montag- bis Mittwoch-Angebote:

Schweineleber                                     1 kg       5,99   €

Rinderleber                                          1 kg       9,99   €

Lyoner                                                   1 kg       9,99   €

Auf Ihren Einkauf freuen sich Ihre Metzgermeister

Achim und Volker Rimmele mit Belegschaft

PS.



Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

EinkaufsblattEinkaufsblatt
WIR  HABEN GANZ SCHÖN  WAS ZU  B I E T EN

Steißlinger

Leider kann ich aus

terminlichen Gründen
dieses Jahr nicht am
We ihn a c h t sma r k t

teilnehmen, ich würde
mich trozdem freuen,
Sie, in meiner Werkstat

unter telefonischer Vereinbarung, begrüßen zu dürfen.

Sandra Hipp  •  Langestraße 97  •  78256 Steißlingen
Telefon 0 77 38 / 92 34 07

Inhaber Hugo Maier

Kirchstr. 2, 78256 Steißlingen

Tel. 07738-923024

Oh, du behagliche Weihnachtszeit!

 Schöne Geschenkartikel
 Weihnachtsduft und Kerzenschein

 Durchgefärbte Kerzen auch mit Duft
--------------------------------------------------------

Am Weihnachtsmarkt 10.12.2016
zusätzlich ab 13.00 Uhr geöffnet.
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2 Katzenbabys zu verschenken 
  
Die 15 Wochen alten Kätzchen würden 
sich auf ein neues, liebevolles Zuhause 
freuen. Freigänger, möglichst als Paar, ab-
zugeben . Tel.: 0157/03000708  
 
 

SENIORENTREFF 
  
Zum wöchentlichen Treffen in der Begeg-
nungsstätte der Seniorenwohnanlage in 
der Radolfzeller Straße sind alle Seniorin-
nen und Senioren ab 60 Jahren und sons-
tige interessierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen 
  
Jeden Donnerstag, von 14.30 - 17.00 
Uhr gibt es neben Kaffee, Kuchen und 
sonstigen Getränken unterhaltsame 
Gespräche und ein ansprechendes Pro-
gramm. 
  
Donnerstag, 08.12.2016 
Besinnlicher Adventsnachmittag 
mit Nikolausbesuch 
  
Donnerstag, 15.12.2016 
Wir singen Weihnachtslieder 
mit Franz Meister 
  
danach Weihnachtsferien 
  
Mittwoch-Seniorengymnastik 
Die Seniorengymnastik „Fit in den Tag“ 
findet immer mittwochs von 09.30 - 10.30 
Uhr mit Frau Dagmar Bichsel in der Be-
gegnungsstätte statt. Neue Teilnehmer/-
innen sind herzlich willkommen. „Rein-
schnuppern“ ist unverbindlich jederzeit 
möglich. 

Letzte Stunde 2016 am 14.12.2016. 
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
  
Machet die Tore weit... 
so lautet der Titel der Adventskantate von 
Klaus Heizmann, zu der wir Sie alle ganz 
herzlich einladen. 

Wer:  Ökumenischer Kirchenchor Aach 
und Projektsänger/Innen aus dem Hegau 
(auch Steißlingen) und der Schweiz 

Leitung: Kornelia Scherer-Chrobog 

Wann / Wo:  
11.12.2016 um 17:00 Uhr in der Stadtkir-
che St. Nikolaus Aach 

12.12.2016 um 18:00 Uhr in der evan-
gelischen Friedenskirche in Steißlin-
gen. 

Der Eintritt ist frei, über Spenden freuen 
wir uns. 

Gemeindewerke Steißlingen 

 
Ablesung der Strom- und Wasserzähler 
  
Für die Jahresendabrechnung 2016 für Strom und Wasser werden in den nächsten 
Tagen die Strom- und Wasserzähler abgelesen. 

Die Ableser der Gemeindewerke Steißlingen, Siegbert Bechler, Uwe Harbeck, Pir-
min Josef,  Klaus Mayer, Werner Märkle, Wolfgang Rösel, Oswin Schmal und Chris-
tian Stauch sind ab Montag, dem 12. Dezember 2016 unterwegs. 

Wir bitten Sie, die Zählerplätze zugänglich zu machen. 

Wird der Kunde nicht angetroffen, hinterlässt der Ableser einen Zettel, auf dem 
Sie die selbst abgelesenen Zählerstände eintragen können. Dieser Zettel sollte 
umgehend auf dem Rathaus abgegeben werden oder per E-Mail an die E-Mailad-
resse: Lmaier@steisslingen.de gesendet werden. 
  
Bei Kunden, von denen keine Zählerstände vorliegen wird der Verbrauch auf 
Grundlage der letzten Ablesung geschätzt. Das ist für beide Seiten nicht ideal, 
denn Schätzungen können daneben liegen. 
  
Wie bereits in den letzten Jahren wird der Strom- und Wasserverbrauch für den 
Zeitraum zwischen Ablesung und dem Stichtag 31.12.2016 hochgerechnet. Will 
ein Kunde die Zählerstände am 31.12.2016 selbst ablesen, wird um schriftliche Mit-
teilung unter Angabe der Kunden- und Zählernummer bis spätestens 05.01.2017 
gebeten. Spätere Mitteilungen können nicht mehr berücksichtigt werden. 
  
Für weitere Fragen zur Ablesung steht Ihnen Frau Maier unter der 
Tel.Nr.  07738/9293-23 gerne zur Verfügung. 

Nachruf 
  
Die Gemeinde Steißlingen und der Ortsteil Wiechs nehmen Abschied von 
  

Johann Maier, 
  
der am 01. Dezember 2016 verstorben ist. 
  
Johann Maier war in vielfältiger Weise für die Gemeinde und den Ortsteil Wiechs 
tätig. Von 1954 bis 1972 war er Gemeinderat der Gemeinde Wiechs und von 
1972 bis 1984 gehörte er dem Ortschaftsrat an. Mit Sachverstand und Verant-
wortungsgefühl hat der Verstorbene an vielen Entscheidungen mitgewirkt. Seine 
ruhige und sachliche Art wurde von den Mitbürgern sehr geschätzt. 
  
Im Jahr 1942 trat Johann Maier in die Freiwillige Feuerwehr von Wiechs ein und 
war bis 1978, insgesamt 36 Jahre aktives Mitglied. 
  
Mit aufrichtigem Dank und großer Wertschätzung nehmen die Bürger von Steiß-
lingen und Wiechs Abschied von einem Mitbürger, der sich bleibende Verdienste 
erworben hat. Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
  
Für die Gemeinde und den Gemeinderat   Für den Ortsteil Wiechs und den Ort-
schaftsrat 
  
Artur Ostermaier    Christian Herz 
Bürgermeister    Ortsvorsteher 
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Gemeinschaftsschule 
  
Besuch im Tierheim 

Wir, die Stufe 3 der GMS Steißlingen haben bei Frau Padieth an einer Kunstaktion teilge-
nommen und 170 Euro damit verdient. 
  
Am Montagvormittag sind wir dann alle mit Herrn Mies und Frau Padieth nach Singen 
gefahren und zum Tierheim gelaufen. Dort haben wir die 170,- € und ganz viel Futter ge-
spendet. Wir durften uns alle Tiere (Hunde, Katzen, Kaninchen, Wellensittiche und eine 
Ratte) ansehen und haben erfahren, dass die Arbeit im Tierheim echt anstrengend ist. 
Als Dankeschön haben wir Lebkuchen und Kekse bekommen. Es war ein toller Ausflug. 
 
 

Kindergarten Storchennest 
  
Alle Jahre wieder! 
Auch in diesem Jahr konnten sich die Vorschulkinder des Kinderhauses Storchennest 
über die Mithilfe der Schüler der 9. Klasse freuen. 
  
Die Technik- und Umwelt–AG der Gemeinschaftsschule Steißlingen unterstützte die 
Vorschulkinder bei den Sägearbeiten für die Weihnachtsgeschenke der Eltern. 
  
Jedes Vorschulkind hatte einen Schüler als „Paten“, welcher ihm bei den teilweise sehr 
diffizilen Sägearbeiten zur Seite stand. 
Die anfänglichen Berührungsängs-
te waren schnell überwunden. Die 
Schüler und Kinder arbeiteten kon-
zentriert und so konnten sich die Er-
gebnisse sehen lassen. 
  
An dieser Stelle möchten wir uns 
recht herzlich bei den Schülern be-
danken. Als besonderes Dankeschön 
werden die Schüler im neuen Jahr 
von den Vorschulkinder zu einem 
gemeinsamen Beisammensein mit 
Punsch und Kuchen eingeladen. 

 
 

Sprechzeiten der Anlaufstelle 
für Menschen mit  
Behinderung 
  
Der Landkreis Konstanz unterhält eine 
Anlaufstelle für Menschen mit Behinde-
rung und deren Angehörige. Diese bietet 
kostenlose Beratung, Informationen über 
Betreuungsangebote und Hilfeleistungen 
sowie Hilfe bei der Suche nach der richti-
gen Unterstützung. 
  
Die Sprechzeiten sind 

jeden ersten Dienstag im Monat von 9:30 
Uhr bis 11:30 Uhr im Amt für Gesundheit 
und Versorgung, Scheffelstr. 15, 78315 Ra-
dolfzell (Zi.-Nr. 5151, 2. OG) und 

jeden dritten Dienstag im Monat von 9:30 
Uhr bis 11:30 Uhr im Landratsamt Kons-
tanz, Benediktinerplatz 1, 78467 Konstanz 
(Zi.-Nr. B 134, 1. OG). 
  
Die nächsten Sprechstunden finden statt 
am 13. Dezember 2016 und 17. Januar 
2017 in Konstanz. Die Sprechstunde am 3. 
Januar 2017 in Radolfzell entfällt. 

Helferkreis Flüchtlinge / 
Asylbewerber 
  
Das nächste Helfertrefen findet am 
Dienstag, 13.12.2016, 17.00 Uhr im 
Besprechungszimmer / 1.OG im Rat-
hausaltbau, statt. 

Wer Interesse an der ehrenamtlichen 
Mithilfe/Unterstützung hat, darf ger-
ne dazu kommen. 

Fragen vorab beantwortet Ihnen ger-
ne Doris Frey im Rathaus, Tel.: 9293-15. 
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TuS Steißlingen  
   Abt. Handball 
  
09.12.2016 
18:30: HSG Konstanz Cm - JSG Hegau Cm I 
  
10.12.2016 
16:15: HSG Mimmenhausen/Mühlhofen Ew - 
JSG Hegau Ew 
14:00: HG Müllheim/Neuenburg Am - 
JSG Hegau Am 
14:30: SV Eigeltingen Cw - JSG Hegau Cw 
19:30: TV Meßkirch 2 - TuS Steißlingen 4 
19:30: TV St. Georgen/Schw. -
 TuS Steißlingen 2 
20:00: TuS Altenheim I TuS Steißlingen 
  
11.12.2016 
11:00: HC Lauchringen Em 2 - 
JSG Hegau Em 
13:45: HSG Oberer Linzgau Dm - 
JSG Hegau Dm 
15:00: HC DJK Konstanz Damen - 
TuS Steißlingen Damen 3 
17:15: HG Müllheim/Neuenburg Bm - 
JSG Hegau Bm 
  
Sportpark Mindelstal: 
14.12.2016 
20:30; TuS Steißlingen Damen I - 
SG Dornstetten/Alpirsbach Damen 
  
Am kommenden Wochenende sind für 
die meisten Mannschaften auf Verband-
sebene die letzten Spiele des Jahres 2016. 
Die Herren I müssen in Altenheim antre-
ten. Die Gastgeber sind aufgrund des 
Heimvorteils Favorit. Die Herren II sind 
beim Tabellenführer St. Georgen nur Au-
ßenseiter und haben dort nichts zu verlie-
ren. Ein Punktgewinn wäre eine Überra-
schung. Die Herren IV sollen in Meßkirch 
weitere Punkte holen. Gleiches gilt für die 
männl. A-Jugend in Müllheim. Die Damen 
III wollen durch einen Erfolg weiterhin un-
geschlagener Tabellenführer bleiben. 
  
Die Damen I bestreiten zu ungewöhn-
licher Stunde am Mittwoch Abend das 
Nachholspiel gegen Dornstetten. Der 
Spielausgang ist ofen. Die Handballer 
würden sich über zahlreiche Zuschauer 
freuen! 
 

 
 

 

 

 

Dieses Jahr erfahren die Sternsinger am Beispiel der Region Turkana in Kenia, wie wichtig ihr Engagement 
für Kinder ist, die vom Klimawandel direkt betroffen sind.  

Damit die Spendenaktion ein großer Erfolg wird, suchen wir: 

 viele hilfsbereite Kinder zw. 9 und 15 Jahren; 06.01.2017; 8 Uhr Beginn - Ende ca. 17 Uhr 

 verantwortungsbewusste junge Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre 
die unsere Sternsinger an diesem Tag begleiten 

 gastfreundliche Personen/ Familien die unsere Gruppen zum Mittagessen bei sich aufnehmen 

Das Anmeldeformular bitte in der Schulstraße 15 a (Fam. Streit) einwerfen  

oder Mail an    sstreit@freenet.de 
sauer.andrea@t-online.de 

oder per Telefon    Sandra Streit 92 28 96 
Walburga Blösl 3 61 

Annabelle Vorbringer 93 86 50 
Sofia Dasch 93 99 420 

 
 
Das Sternsinger Orga-Team 
 
P.S. Schon einmal vormerken Probe:   Mittwoch, 28.12.2016 und Mittwoch, 04.01.2017  
jeweils von 10:00 Uhr – ca. 11:30 Uhr im Remigiushaus (Gruppeneinteilung, Film und Info`s, singen, Fragen 
etc…) 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Anmeldeformular 

Ich/ Wir sind bei der Aktion Dreikönigsingen am Freitag, 06. Januar 2017 als 
 
   Sternsinger    Begleiter/in    Gastfamilie dabei. 
 
____________________________________________________________________ 
Name      Vorname     Alter u. Klasse 
 
____________________________________________________________________ 
Name      Vorname     Alter u. Klasse 
 
____________________________________________________________________ 
Straße     Telefon    E-Mail 
 
____________________________________________________________________ 
Datum     Unterschrift    Unterschrift Elternteil 

 

Kunst- und Kulturkreis 
  
Als Gemeinschaftsarbeit der Künstlergruppe um Hubert Zimmermann („Baumgruppe“) 
ist dieses Jahr ein Kalender 2017 mit Engelmotiven 
entstanden. Er kann auf dem Weihnachtsmarkt  an-
gesehen und erworben werden. 

Daneben gibt es Bilder, Weihnachtskarten, Holz-
arbeiten, winterlich-weihnachtliches in Keramik 
und Porzellan, eine CD von Udo Krummel „Die ver-
schwundene Miniatur“, Gedichtbände von Manfred 
Lieser, Buch mit Lithografien von Otto Dix zum Mat-
thäus-Evangelium und Bibeltext. 
  
Lassen Sie sich überraschen und machen Sie doch 
künftig selber mit bei der „Baumgruppe“. 
  
Nächstes Trefen am 3. Januar 2017, 
19.30 Uhr bei Hubert Zimmermann,  
Singener Str. 50 A. Gäste sind jederzeit willkommen. 

Steißlingen Aktuell  
Weihnachten/Neujahr 
  
Liebe Schriftführer, 
bitte berücksichtigen: 

Am 29.12.16 und am 05.01.17 
erscheint kein Steißlingen Aktuell. 

Dieses Jahr erfahren die Sternsinger am Beispiel der Region Turkana in Kenia, wie wich-
tig ihr Engagement für Kinder ist, die vom Klimawandel direkt betroffen sind. 
  
Damit die Spendenaktion ein großer Erfolg wird, suchen wir:
•	viele hilfsbereite Kinder zw. 9 und 15 Jahren; 06.01.2017; 8 Uhr Beginn - Ende ca. 17 Uhr
•	verantwortungsbewusste junge Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre, die unsere 

Sternsinger an diesem Tag begleiten
•	gastfreundliche Personen/ Familien die unsere Gruppen zum Mittagessen bei sich auf-

nehmen
Das Anmeldeformular bitte in der Schulstraße 15 a (Fam. Streit) einwerfen 

oder Mail an   sstreit@freenet.de 
 sauer.andrea@t-online.de 

oder per Telefon   Sandra Streit 92 28 96 
 Walburga Blösl 3 61 
 Annabelle Vorbringer 93 86 50 
 Sofia Dasch 93 99 420 
  

Das Sternsinger Orga-Team 
  
P.S. Schon einmal vormerken: Probe: Mittwoch, 28.12.2016 und Mittwoch, 04.01.2017 
jeweils von 10:00 Uhr – ca. 11:30 Uhr im Remigiushaus (Gruppeneinteilung, Film und 
Info`s, singen, Fragen etc...) 

 

 

Dieses Jahr erfahren die Sternsinger am Beispiel der Region Turkana in Kenia, wie wichtig ihr Engagement 
für Kinder ist, die vom Klimawandel direkt betroffen sind.  

Damit die Spendenaktion ein großer Erfolg wird, suchen wir: 

 viele hilfsbereite Kinder zw. 9 und 15 Jahren; 06.01.2017; 8 Uhr Beginn - Ende ca. 17 Uhr 

 verantwortungsbewusste junge Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre 
die unsere Sternsinger an diesem Tag begleiten 

 gastfreundliche Personen/ Familien die unsere Gruppen zum Mittagessen bei sich aufnehmen 

Das Anmeldeformular bitte in der Schulstraße 15 a (Fam. Streit) einwerfen  

oder Mail an    sstreit@freenet.de 
sauer.andrea@t-online.de 

oder per Telefon    Sandra Streit 92 28 96 
Walburga Blösl 3 61 

Annabelle Vorbringer 93 86 50 
Sofia Dasch 93 99 420 

 
 
Das Sternsinger Orga-Team 
 
P.S. Schon einmal vormerken Probe:   Mittwoch, 28.12.2016 und Mittwoch, 04.01.2017  
jeweils von 10:00 Uhr – ca. 11:30 Uhr im Remigiushaus (Gruppeneinteilung, Film und Info`s, singen, Fragen 
etc…) 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Anmeldeformular 

Ich/ Wir sind bei der Aktion Dreikönigsingen am Freitag, 06. Januar 2017 als 
 
   Sternsinger    Begleiter/in    Gastfamilie dabei. 
 
____________________________________________________________________ 
Name      Vorname     Alter u. Klasse 
 
____________________________________________________________________ 
Name      Vorname     Alter u. Klasse 
 
____________________________________________________________________ 
Straße     Telefon    E-Mail 
 
____________________________________________________________________ 
Datum     Unterschrift    Unterschrift Elternteil 

 

 

Dieses Jahr erfahren die Sternsinger am Beispiel der Region Turkana in Kenia, wie wichtig ihr Engagement 
für Kinder ist, die vom Klimawandel direkt betroffen sind.  

Damit die Spendenaktion ein großer Erfolg wird, suchen wir: 

 viele hilfsbereite Kinder zw. 9 und 15 Jahren; 06.01.2017; 8 Uhr Beginn - Ende ca. 17 Uhr 

 verantwortungsbewusste junge Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre 
die unsere Sternsinger an diesem Tag begleiten 

 gastfreundliche Personen/ Familien die unsere Gruppen zum Mittagessen bei sich aufnehmen 

Das Anmeldeformular bitte in der Schulstraße 15 a (Fam. Streit) einwerfen  

oder Mail an    sstreit@freenet.de 
sauer.andrea@t-online.de 

oder per Telefon    Sandra Streit 92 28 96 
Walburga Blösl 3 61 

Annabelle Vorbringer 93 86 50 
Sofia Dasch 93 99 420 

 
 
Das Sternsinger Orga-Team 
 
P.S. Schon einmal vormerken Probe:   Mittwoch, 28.12.2016 und Mittwoch, 04.01.2017  
jeweils von 10:00 Uhr – ca. 11:30 Uhr im Remigiushaus (Gruppeneinteilung, Film und Info`s, singen, Fragen 
etc…) 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Anmeldeformular 

Ich/ Wir sind bei der Aktion Dreikönigsingen am Freitag, 06. Januar 2017 als 
 
   Sternsinger    Begleiter/in    Gastfamilie dabei. 
 
____________________________________________________________________ 
Name      Vorname     Alter u. Klasse 
 
____________________________________________________________________ 
Name      Vorname     Alter u. Klasse 
 
____________________________________________________________________ 
Straße     Telefon    E-Mail 
 
____________________________________________________________________ 
Datum     Unterschrift    Unterschrift Elternteil 
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 Abt. Turnen 
  
Hast du Lust auf Kräftigung, Beweglichkeit, 
Koordination und Spaß in der Gruppe? 
Dann schau in unseren Stunden vorbei. 
  
Fit Kids 1.-3. Klasse 
Dienstag 16.45 - 17.45 Uhr 
in der Schulturnhalle 
Judith Zimmermann , Magdalena Josef 
  
Aero Teens ab 4. Klasse 
Dienstag 18 - 19 Uhr 
in der Schulturnhalle 
Sarah und Marina Hirling  
 
 

Spielgruppe 
  
Am Dienstag, den 13.12.2016 treffen 
wir uns um 09:30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus und backen gemeinsam 
Weihnachtsplätzchen. Bringt hierzu doch 
eure Ausstecher mit. Die Plätzchen wer-
den wir dann im Rahmen unserer Weih-
nachtsfeier probieren können. 
  
Bei Fragen: 
Birgit Riedle (923321), 
Cindy Trapp (9391199) oder 
Annette Knack (923758)  
 
 

Skikurse 2017 des  
SC-Eigeltingen 
  
Es geht bald los mit den Skikursen des SC-
Eigeltingen. 
  
Die Skikurse beinhalten 4 Skikurstage in 
Hochhäderich plus die Abschlussfahrt mit 
Betreuung zum Skigebiet Sonnenkopf. 
Der Skiclub Eigeltingen ist anerkannte 
Skischule des Deutschen Skiverbandes. Es 
sind Kurse im Angebot für alle Könnerstu-
fen, sowohl für Kinder und Jugendliche 
als auch für Erwachsene. 
Es wird ein Reisebus eingesetzt. 
Anmeldung bitte über die Homepage 
www.sc-eigeltingen.de. Für Busreisende 
sind außerdem vergünstigte Lifttickets im 
Angebot. 
Die Termine sind 14. Januar, 21/22. Ja-
nuar und 28. Januar. Die Abschlussfahrt 
an den Sonnenkopf ist am 29. Januar. 
Alles weitere unter ww.sc-eigeltingen.de

Freiwilligendienste im Ausland -  Jetzt bewerben!  
  
Was tun nach dem Abitur? Oder nach der Ausbildung? Junge Männer und Frauen aus 
Baden zwischen 18 und 27 Jahren können über die Evangelische Landeskirche in Baden 
einen „Freiwilligen Ökumenischen Friedensdienst“ (FÖF) im Ausland leisten. Die Einsatz-
stellen liegen in Italien, Rumänien, Israel, Argentinien, Uruguay, Nicaragua und Costa 
Rica. Der Dienst dauert zwölf Monate, meist in sozialen und pädagogischen Einrichtun-
gen kirchlicher Träger, es sind aber auch Tätigkeiten im kulturellen, landwirtschaftlichen 
oder handwerklichen Bereich sowie in der Gemeindearbeit möglich. Die Bewerbungs-
frist für 2016/2017 endet am 15. Dezember 2016. Weitere Infos auf: www.freiwillige-
vor.org. Für Fragen steht die Arbeitsstelle Frieden, die den Auslandsdienst der Landes-
kirche organisiert, gerne zur Verfügung. Ansprechpartnerin: Milena Hartmann, Tel. 0721 
9175 469, milena.hartmann@ekiba.de

Steißlingerin Kathrin Reischmann in die  
Telemark Ski Weltcup-Saison gestartet 
  

Erneut wurde am Hintertuxer Gletscher 
im Zillertal auf der Piste „Gefrorene Wand“ 
die Saison der noch jungen und dynami-
schen FIS-Disziplin Ski Telemark eröffnet. 
Sportler aus ungefähr 15 Nationen kämp-
fen um Weltcup-Punkte, Kristallkugeln und 
Weltmeisterschaftsmedaillen. Am Start war 
auch die junge Athletin Kathrin Reisch-
mann aus Steißlingen, die für Ski-Club 
Gottmadingen antritt und dem Natio-
nalkader angehört. 
  
An den ersten beiden Renntagen standen 

zwei Sprint-Rennen mit jeweils zwei Durchgängen auf dem Programm. Diese unter-
scheiden sich von den Classic-Rennen durch deutlich kürzere Laufzeiten. Am ersten 
Renntag brachte Kathrin in beiden Läufen auf der eisigen Piste gute Fahrten ins Ziel und 
wurde mit einem 6. Platz belohnt.  
  
Am Samstag hingegen landete sie zunächst auf Platz 10. Danach musste sie im zweiten 
Durchgang mehr riskieren und konnte sich im Endergebnis auf den 8. Platz nach vorne 
schieben. 
  
Am Sonntag wurde ein Parallel-Rennen ausgetragen. Nach überstandener Qualifikation 
war für Kathrin leider schon in der ersten Runde Schluss. In einem spannenden Rennen 
lag sie im Kreisel noch gleichauf und musste ihre erfahrene Konkurrentin beim Skaten 
aber leider davon ziehen lassen. 
  
„Insgesamt bin ich mit dem Saisonbeginn noch zufrieden, weil ich immer Ergebnisse 
geliefert und dadurch Punkte eingefahren habe. Mein Ziel, im Parallel eine Runde weiter 
zu kommen, habe ich aber verfehlt. Dennoch gibt mir der erste Tag mit dem 6. Platz 
Zuversicht für die nächsten Rennen“, zog Kathrin abschließend Bilanz. 

Ende des redaktionellen Teils
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...eine Spezialität vom Landwirt

Keine Ausdünstungen durch die Poren der Haut



AM JAHRESENDE FRÜHER SCHALTEN!

Ihre Anzeige soll in der  
Woche vor Weihnachten 
(KW 51) erscheinen?
Dann buchen Sie 1 Tag früher!

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS  
REGULÄR

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS  
FÜR KW 51

Freitag, 16.12.2016 Donnerstag, 15.12.2016

Montag, 19.12.2016 Freitag, 16.12.2016

Dienstag, 20.12.2016 Montag, 19.12.2016

Mittwoch, 21.12.2016 Dienstag, 20.12.2016

Donnerstag, 22.12.2016 Mittwoch, 21.12.2016

�
�
�
�
�

 

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige 
für KW 51 spätestens am Mittwoch, 14.12.2016 um 15 Uhr im Verlag eingehen.

Telefon: 0 77 71/ 93 17-11 � Telefax: 0 77 71/ 93 17-40
�

Den regulären Anzeigen-Annahmeschluss 
 

EFH, Bj. 1995, ca. 160 qm, 

Garage, Garten, in Steißlingen ab sofort zu vermieten. 

KM 1300,-- €, NK. ca. 250,-- €, 2 MM Kaution.

ubanhardt@gmail.com

Betreutes Wohnen in RA-Güttingen
-Neubau - Ruh. 2-ZW, 66 m², EBK, DU/WC, Balk., Keller, 

Aufzug, KM 627 € + NK + BK ab 60 Jahre / ab 01.04.2017 

zu vermieten. Tel. +49(0)7773-9377484

Suche kleinen Raum
ca. 20 m² evtl. auch Garage zum Unterstellen von

Möbeln ab Mitte Dezember 2016 in 

Radolfzell, Eigeltingen, Steißlingen oder Stockach. 

Telefon 0176 - 82 23 22 53 

Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt.

RUND UM DIE UHR

Online Anzeige buchen: www.primo-stockach.de



D
IE
Z

Bismarckstraße 2 • Radolfzell

Tel. 0 77 32/ 20 65

www.diez-fussbodentechnik.de

Sonnenschutz

Teppichböden

Polsterei

Gardinen

Teppichstudio
Parkett

Raumausstattung Cafe Bistro Böhringer-See
Hindenburgstraße 64 • 78315 Radolfzell-Böhringen

NEUERÖFFNUNG 16.12.16
Nach liebevollem Renovieren feiern wir 

am 16.12.16 ab 17.00 Uhr unsere 

Neueröffnung. Mit Glühwein & Grill im Außen-

bereich und kleinen Snacks aus der Küche. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Familie Biller, Tel. 07732/3853

FÜR KW 51

Donnerstag, 15.12.2016

Freitag, 16.12.2016

Montag, 19.12.2016

Dienstag, 20.12.2016

Mittwoch, 21.12.2016

�
�
�
�
�

Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen
 Mittwoch, 14.12.2016 um 15 Uhr

�
�



Ärztliche Notdienste 
 
Ärztl. Bereitschaftsdienst    116 117 
Krankentransport  19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen  07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell  07732/88-1 
Kinderärztl. Bereitschaftsd.    0180/6077312 
Augenärztl. Bereitschaftsd.    0180/6075312 
Zahnärztlicher Notdienst  01803 / 222 555 25 
Hals-Nasen-Ohren    0180/6077211
-Notfallpraxis Klinikum Villlingen-Schwenningen
 

Tierarztnotdienst   

Bitte beim Haustierarzt erfragen.  
 

Apothekennotdienst  
 
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag) 
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 
Samstag, 10.12.2016 
Avie Apotheke im Real, Singen 
Georg-Fischer-Str. 15, Tel. 07731 / 827657 
Sonntag, 11.12.2016 
Apotheke Sauter, Singen 
Ekkehardstr. 18, Tel. 07731 / 63035 

Wichtige Rufnummern  

Notruf  110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr  112 
Polizei Steißlingen  97014 
Polizei Singen  07731/888-0 
Wasserversorgung  0173/3238287 
Stromversorgung Notruf  07738/929345 
Gasversorgung  0800/7750007 
Kath. Pfarramt  262 
Evang. Pfarramt  5900 
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst 
Mo-Fr 9-12 Uhr  1707 
Dorfhelferinnenstation am Nachmittag 
und Wochenende  07775/938934 
Sozialstation Stockach  07771/93620 
Hospizverein Singen/Hegau  07731/31138 
Helianthum Pflegestätte  9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen  923004 
Tagesmütterverein  07732/8233888 
Bürger für Bürger Büro  07738/9397790  

Gemeindeverwaltung  

www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de 
touristinfo@steisslingen.de 
Bürger Service und Tourist Info: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Tel. 9293-14/ -15/ -40 
Rathaus – sonstige Bereiche: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Telefon  9293-0 
Fax  9293-59 
Ortsvorsteher Wiechs 
Herr Herz  93 96 00 
Schule  9293-61 
Gemeindemusikschule  5307 
Hausmeister und  0160/90671568 
Hallenwart, Herr Bach 
Vertretung Hallenwart    0160/90671566 
Bauhof  923853 
Seeblickhalle  7662 
Sporthalle Mindlestal  688

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen 
  
Gottesdienstordnung 
vom 10. bis 18. Dezember 2016 
  
Im gemeinsamen Pfarrblatt sind immer wieder 
peinliche Fehler und zeitliche Falschangaben 
zu beklagen, so am 3. Advent und 4. Advent. 
Was gilt, steht im gelben Zusatzblatt oder hier 
im Gemeinde aktuell. Bitte vergewissern Sie 
sich immer, wenn Ihnen etwas Spanisch vor-
kommt.   
  
Samstag, 10. Dezember 
17.50 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse   
  
Sonntag, 11. Dezember - 3. Advent 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 
10.15 Uhr Friedingen Familiengottesdienst 
  
Dienstag, 13. Dezember 
9.00 Uhr Frauenmesse 
  
Donnerstag, 15. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe mit Kelchkommunion 
  
Freitag, 16. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  
Samstag, 17. Dezember 
17.15 Uhr Rosenkranz !!! 
18.00 Uhr Bußandacht anschließend 
Vorabendmesse 
  
Sonntag, 18. Dezember 
9.00 Uhr Hauptgottesdienst 
17.00 Uhr Friedenslichtgottesdienst der Pfadis 
  
Im Remigiushaus zeigt Herr Bächle aus Al-
lensbach  einige Krippen mit unterschiedli-
chem Umfeld:  
Geöfnet am Samstag 10. Sonntag, 11. De-
zember. von 10.00 bis 17.00 Uhr 
Von Montag 12. - Donnerstag, 15. Dezem-
ber von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr.  
Es wird Eintritt für Erwachsene erhoben, am 
Wochenende Kaffee und Kuchen angeboten.

Pfarrbüro Steißlingen geöfnet Dienstag 
bis Freitag vormittags von 9.00-12.00 Uhr 
mittwochs nur Pfr. Meier ab 10.00 Uhr an-
wesend  Seelsorgeangelegenheiten jederzeit, 
evtl. telefonisch Termin vereinbaren.  Tel. 262   
Anrufbeantworter;  
FAX 241 und die E-Mail-Adresse 
remig-steisslingen@t-online.de 
Wir kommen schnellstens auf  S i e  zu. 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
www.kath-hegau-mitte.de 
  
U n s e r Kindergarten St. Elisabeth in der 
Lange Straße 53  Tel. 406 mit großzügigem 
Freigelände und gruppenorientierter Päd-
agogik. Kindgemäße Hinführung zu Bibel 
und christlichem Jahreskreis. Informieren 
Sie sich.  

Remigiushausbelegung Frau Benzinger 
Tel. 5001 

Spendenkonto Kirchenrenovation (Pfarrkirche 
und Wiechs) 
Kirchenbauverein St. Remigius e.V. 
IBAN DE 79 69291000 0224224222 
 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein 
  
Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen, 
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123 
Aktuelle Informationen: www.steisslingen-
evangelisch.de 
  
Erreichbarkeit Pfarramt: 
In dringenden seelsorglichen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an unseren Va-
kanzverwalter Pfr. Matthias Sehmsdorf aus 
Ludwigshafen, Tel. 07773/5588 oder per Mail: 
matthias.sehmsdorf@kbz.ekiba.de 
  
In Gemeindeangelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an den Kirchengemeinderatsvor-
sitzenden, Herrn Christian Messner, Tel. 
07738/938471 oder per Mail: 
chr.messner@web.de  
  
Dienstzeiten Pfarrbüro,  Frau Metz: jeden 
Mo., 17 – 18 Uhr, Di. und Do., 9 – 11 Uhr 
alle Anliegen rund ums Gemeindehaus, An-
meldungen zu Taufen und Trauungen, Anfra-
gen nach Terminen und Bescheinigungen. 
Gerne auch per Mail: ek-steisslingen@web.de 
  
G o t t e s d i e n s t e: 

Sonntag, 11.12.2016, 3. Advent 
9:30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfrin. i.R. Groten 
9:30 Uhr, Steißlingen, Kindergottesdienst, 
KiGo-Team 
  
Dienstag, 13.12.2016 
15:45 Uhr, Orsingen,  Da-Heim, Andacht 
16:45 Uhr, Steißlingen, Helianthum, Andacht 
  
Sonntag, 18.12.2016, 4. Advent 
9:00 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, Pfr. i.R. 
Herzberger 
9:30 Uhr, Steißlingen, Kindergottesdienst, 
KiGo-Team 
10:30 Uhr, Langenstein, Gottesdienst, Pfr. i.R. 
Herzberger 
  
W e i t e r e   V e r a n s t a l t u n g e n: 

Montag, 12.12.2016 
18 Uhr,  im Rahmen des Feierabends	im	Advent 
laden wir Sie herzlichst zur Adventskantate 
„Machet die Tore weit“  von Klaus Heizmann 
in die  Evangelische Friedenskirche Steißlin-
gen  ein. Es singen der ökumenische Kirchen-
chor Aach und Projektsänger aus dem He-
gau (auch aus Steißlingen) und der Schweiz 
unter der Leitung von Kornelia Scherer-Chro-
bog, Klavier: Florian Dold, Flöte: Esther Jurisch. 
Eintritt frei – Spende erwünscht. 
  
Feierabend im Advent: Auch in diesem Jahr 
laden wir an jedem Werktag im Advent von 
18 bis 18.30 Uhr ein zu: Besinnung, Musik und 
Stille in der Friedenskirche. 
  
Seniorengymnastik:  für alle Interessierten 
jeden Mittwoch um 10:00 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus Steißlingen. 


